
 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN DER HOSPITALITY DIGITAL GMBH FÜR DEN 
WEB LISTING SERVICE  

Hospitality Digital GmbH Metro-Straße 1, 40235 Düsseldorf („H.d“) bietet Unternehmern der Hotel- 

und Gastronomiebranche („Auftraggeber“) die Nutzung des Web Listing Services an. Der Service 

wird in einer kostenfreien Basis – Version und einer kostenpflichtigen Premium – Version 

angeboten (zusammen die „Dienste“). Beide Dienste werden im Nachfolgenden näher 

beschrieben.  

1. Anwendungsbereich 

1.1 H.d erbringt die Dienste und weitere Leistungen ausschließlich auf Grundlage der 

nachfolgenden Vertragsbedingungen („AGB“). 

1.2 H.d erbringt die Dienste ausschließlich gegenüber Auftraggebern die keine Verbraucher 

im Sinne von § 13 BGB sind. 

1.3 Abweichende Bedingungen des Auftraggebers gelten auch dann nicht, wenn H.d diese 

nicht ausdrücklich zurückweist und/oder trotz Kenntnis der entgegenstehenden 

und/oder abweichenden Bedingungen des Auftraggebers Dienste und/oder Leistungen 

ohne Vorbehalt erbringt. 

2. Umfang der Dienste 

2.1 Die Dienste umfassen in der Basis – Version die folgenden kostenfreien Leistungen 

der H.d während der Laufzeit des Vertrags: 

(a) Erfassung und Speicherung von Angaben des Auftraggebers. 

 

Im Rahmen der Dienste überlässt der Auftraggeber nachfolgende Angaben für 

einen Standort / Filiale: 

Allgemeinen Angaben (Name des Unternehmens, Kategorie), Angaben zur lokalen 

Erreichbarkeit (Anschrift und Öffnungszeiten), Angaben zur Erreichbarkeit über 

Telekommunikationsmittel (Telefonnummern, Email-Adressen, Webseiten), 

angebotenen Dienstleistungen und Services. 
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(b) Veröffentlichung auf Online Plattformen („Publishing“) 

Die Dienste ermöglichen eine automatische Übermittlung dieser Angaben an 

Drittanbieter zur Veröffentlichung auf von diesen betriebenen Online Plattformen. In 

der Basis – Version werden dem Auftraggeber hier nicht alle angeschlossenen 

Online Plattformen angeboten, sondern lediglich eine Auswahl. Sofern Angaben 

innerhalb des Dienstes aktualisiert werden, werden diese Aktualisierung 

automatisch an die angebundenen Online Plattformen weitergeleitet. 

(c) Übernahme der Managementrechte („Claiming“) 

Für den Fall eines bereits bestehenden Eintrags bei einem Drittanbieter wird, 

sofern vom Drittanbieter ermöglicht, die Übernahme der Managementrechte an 

dieser Veröffentlichung angestoßen und ggf. unter Mitwirkung des Kunden erwirkt. 

Dies ermöglicht dann ebenfalls die automatisierte Aktualisierung von Angaben über 

die Dienste. 

 

(d) Reputationsmanagement 

Die Dienste ermöglichen die (automatisierte) Abfrage und aggregierte Darstellung 

von Kundenfeedback wie Bewertungen, Reviews oder Fragen auf den Plattformen 

der Drittanbieter. Die Dienste bieten die Möglichkeit, auf Kundenfeedback zu 

antworten bzw. unangemessenen Inhalt zu melden, sofern dies vom Drittanbieter 

vorgesehen ist. In der Basis – Version sind diese Zusatzleistungen zum Teil auf 

eine bestimmte Anzahl von Antworten oder Benachrichtigungen (z.B. nur fünf Mal 

im Monat möglich) beschränkt. 

 

(e) Statistiken & Analysen 

Die Dienste bieten die Sammlung, Sortierung und aggregierte Darstellung von 

Nutzungsstatistiken der Inhalte bei den Drittanbietern (z.B. Seitenzugriffe, Anzeigen 

von Suchanfragen). Im Rahmen der Basis – Version wird ein eingeschränkter 

Umfang an Nutzungsstatistiken und Filter-/ Sortiermöglichkeiten zur Verfügung 

gestellt. 
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2.2 Die Dienste umfassen in der Premium – Version die folgenden zusätzliche zur Basis – 

Version bestehende kostenpflichtigen Leistungen der H.d während der Laufzeit des 

Vertrags: 

(a) Erfassung und Speicherung von Angaben des Auftraggebers 

Wie 2.1 (a). 

(b) Veröffentlichung auf Online Plattformen („Publishing“) 

Im Rahmen der Premium – Version erfolgt die Veröffentlichung auf allen an die 

Dienste angeschlossenen Plattformen. Zudem besteht die Möglichkeit zum 

Management von mehreren Filialen / Standorten über die Dienste und gemäß der 

Konditionen der Plattformen. Eine Suche und Unterdrückung von Duplikaten von 

Einträgen bei den Drittanbietern ist möglich. Es findet eine regelmäßige Prüfung 

der Einträge bei Drittanbietern auf inkorrekte Änderungen durch Dritte statt. 

(c) Übernahme der Managementrechte („Claiming“) 

Wie 2.1 (c). 

(d) Reputationsmanagement 

In der Premium – Version ist die Anzahl an Antworten, Benachrichtigungen 

unbeschränkt. Auch stehen alle Optionen zur Filterung und Sortierung zur 

Verfügung. 

(e) Statistiken & Analysen 

In der Premium – Version steht dem Auftraggeber der volle Umfang an 

Nutzungsstatistiken und Filter-/Sortierungsmöglichkeiten zur Verfügung. 

(f) Content Publishing 

Im Rahmen der Premium – Version erhält der Auftraggeber die Möglichkeit, sofern 

dies von Drittanbieter unterstützt wird, Nachrichten für die Publikation bei 

Drittanbietern zu verfassen und zur Veröffentlichung zu übermitteln (z.B. Special 

Offers, News, Events). 
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2.3 H.d kann dem Auftraggeber zusätzliche Leistungen im Zusammenhang mit der Basis - 

und Premium - Version anbieten bzw. notwendige, für den Auftraggeber nicht 

nachteilige Änderung im Umfang der Leistung vornehmen, die jeweils zu den 

Bedingungen dieser AGB erbracht werden. 

2.4 H.d kann die Dienste und weiteren Leistungen an den Stand der Technik und 

technische Entwicklungen oder Notwendigkeiten anpassen, soweit dies für den 

Auftraggeber zumutbar ist. 

2.5 H.d kann die Dienste unter Einhaltung einer angemessenen Frist einstellen. H.d 

informiert den Auftraggeber über die Einstellung der Dienste rechtzeitig (mindestens 

zwei Wochen vorher). 

3. Pflichten des Auftraggebers 

3.1 Der Auftraggeber ist verpflichtet, die bei Vertragsschluss angegebenen Geschäfts- und 

Kontaktdaten während der Vertragslaufzeit stets aktuell zu halten und H.d jede 

Änderung unverzüglich schriftlich oder per E-Mail mitzuteilen. Der Auftraggeber trägt 

ferner Sorge dafür, dass die H.d mitgeteilte E-Mail-Adresse regelmäßig abgerufen wird, 

um vertragsrelevante Informationen zu erhalten. 

3.2 Zugangsdaten, die der Auftraggeber von H.d erhält, wird der Auftraggeber vor dem 

Zugriff unberechtigter Dritter schützen. Der Auftraggeber informiert H.d unverzüglich, 

sollte der Auftraggeber den begründeten Verdacht oder Kenntnis über einen möglichen 

Missbrauch der überlassenen Zugangsdaten haben. H.d ist in diesem Fall berechtigt, 

die Zugangsdaten des Auftraggebers zu den Diensten vorübergehend bis zur 

Ausräumung des Missbrauchsverdachts zu sperren. Sollte ein tatsächlicher 

Missbrauchsfall vorliegen, ist H.d berechtigt, die Zugangsdaten dauerhaft zu sperren 

und dem Auftraggeber andere Zugangsdaten zuzuweisen. 

3.3 Der Auftraggeber trägt allein die Verantwortung für die Richtigkeit und Vollständigkeit 

der von ihm überlassenen Angaben. Eine Überprüfung seitens H.d findet nicht statt. 

Insofern übernimmt H.d hierfür auch keinerlei Gewähr (siehe auch Ziffer: 6). 
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4. Besondere Bestimmungen Dienste Software 

4.1 H.d räumt dem Auftraggeber das Recht zum Zugang zur Dienste Software ein, ohne 

dass der Auftraggeber hierfür in der Basis – Version eine über die in diesen AGB 

vorgesehenen Leistungen des Auftraggebers hinausgehende Vergütung schuldet. Die 

Nutzung ist nur für den eigenen internen geschäftlichen Gebrauch des Auftraggebers 

gestattet. Der Auftraggeber verpflichtet sich, die Dienste nicht in rechtswidriger Art und 

Weise oder für rechtswidrige Zwecke zu verwenden. 

4.2 Ein Zugriff auf die Dienste oder Ihre Nutzung durch den Auftraggeber für Dritte oder 

andere Zwecke ist nicht gestattet. Insbesondere erhält der Auftraggeber nicht das 

Recht, die Dienste Software zu vervielfältigen, Dritten zur Verfügung zu stellen oder 

zugänglich zu machen, die Dienste Software zu disassemblieren oder sonst zu ändern. 

4.3 Der Auftraggeber ist nicht berechtigt, einem Dritten Nutzungsrechte an der Dienste 

Software einzuräumen. Insbesondere ist dem Auftraggeber eine Weitergabe der 

mitgeteilten Zugangsdaten zu den Diensten ohne ausdrückliche vorherige Zustimmung 

von H.d auch während der Vertragslaufzeit nicht gestattet. 

4.4 Der Auftraggeber erklärt seine Einwilligung, dass H.d alle von dem Auftraggeber zur 

Verfügung gestellten Daten („Daten“) speichern, analysieren und für 

Auswertungszwecke nutzen darf. 

4.5 Als weitere Gegenleistung für die Zurverfügungstellung der Dienste Software räumt der 

Auftraggeber H.d zudem die Befugnis ein, die Daten des Auftraggebers mit weiteren 

Daten (etwa aus öffentlich zugänglichen Quellen Dritter (wie z.B. Bewertungsportalen 

und Sozialen Medien) oder anderen, für H.d zugängliche Datenquellen) anzureichern, 

zu kombinieren und nach freiem Ermessen von H.d für eigene Zwecke auszuwerten 

sowie diese Auswertungen an Dritte (insbesondere, aber nicht ausschließlich, solche, 

die in die (Weiter-)Entwicklung und den Betrieb der Dienste Software als 

Subdienstleister miteingebunden sind sowie Partnerunternehmen von H.d, die digitale 

Lösungen oder anderweitige Dienstleistungen für den Geschäftsbetrieb des 

Auftraggebers anbieten) weiterzugeben und diesen zugänglich zu machen. 

4.6 Auch nach einer Kündigung kann H.d die Daten und die damit erzielten 

Auswertungsergebnisse weiter unbeschränkt nutzen. Hiervon ausgenommen sind 

etwaige personenbezogenen Daten des Auftraggebers bzw. der Mitarbeiter des 
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Auftraggebers, die nach Vertragsende nur im Rahmen des gesetzlich Erlaubten genutzt 

werden dürfen. 

5. Vertragsschluss, Laufzeit, Kündigung 

5.1 Der Vertrag kommt entweder direkt im Verkaufsprozess durch elektronische Unterschrift 

des Auftraggebers oder ansonsten durch Annahme des Angebots des Auftraggebers 

auf Abschluss eines Vertrags über die Dienste durch H.d zustande, indem der 

Auftraggeber sich online registriert. Die Annahme erfolgt in diesem Falle durch 

entsprechende Gewährung des Zugangs zur Dienste Software bzw. durch Beginn der 

Leistungserbringung durch H.d. 

5.2 Der Vertrag wird in der Basis – Version auf unbestimmte Zeit geschlossen und kann 

durch den Auftraggeber jederzeit, von H.d mit einer Frist von zwei (2) Wochen 

gekündigt werden. 

5.3 Der Vertrag in der Premium – Version wird ebenfalls auf unbestimmte Zeit 

abgeschlossen, sofern sich aus dem konkreten kommerziellen Angebot nicht etwas 

anderes ergibt. Sofern sich aus dem kommerziellen Angebot keine Mindestlaufzeit 

ergibt, kann der Auftraggeber auch die Premium – Version jederzeit kündigen. Eine 

Kündigung der Premium – Version seitens H.d kann mit einer Frist von zwei (2) Wochen 

erfolgen. 

5.4 Sofern seitens H.d nicht anders angeboten, müssen Kündigungen schriftlich oder per E-

Mail erfolgen. Ein Löschen des Accounts durch den Auftraggeber steht einer Kündigung 

gleich und wird wie eine solche behandelt. 

5.5 Das Recht der Parteien zur fristlosen Kündigung des Vertrages aus wichtigem Grund 

bleibt unberührt. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn der Auftraggeber 

gegen eine Verpflichtung aus den Ziffern 3.1, 4, 6.4 und 8.2 verstößt. 

5.6 Nach Beendigung des Vertrags, gleich aus welchem Grund, wird H.d sämtliche im 

Rahmen der Vertragsbeziehung durch den Auftraggeber auf dem Speicherplatz 

gespeicherten Daten innerhalb von dreißig (30) Tagen löschen, sofern der Auftraggeber 

die Löschung nicht über die Software selbst vornimmt. Zudem löscht H.d die Eigentums- 

und Managementrechte an den Publikationen bei den Drittanbietern aus seinen 

Systemen bzw. Accounts bei den Drittanbietern. Soweit dies möglich ist, wird H.d den 
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Auftraggeber dazu einladen, das Management der Listing selbst zu übernehmen. Für 

die Löschung der Listings bei den Drittanbietern muss sich der Auftraggeber in diesem 

Falle direkt an die Anbieter wenden. Es gelten die Bedingungen der Anbieter. 

6. Gewährleistung und Haftung, Freistellung 

6.1 Für die Dienste und Leistungen, die H.d dem Auftraggeber zur Verfügung stellt, ersetzt 

H.d dem Auftraggeber ausschließlich den Schaden, der dem Auftraggeber aufgrund von 

arglistig verschwiegenen Mängeln entstanden ist. Eine darüber hinausgehende Haftung 

der H.d für Rechts- und/oder Sachmängel besteht für zur Verfügung gestellte Dienste 

und Leistungen nicht. 

6.2 H.d, ihre Erfüllungsgehilfen oder gesetzlichen Vertreter haften für die Dienste und 

Leistungen, die H.d dem Auftraggeber zur Verfügung stellt, nur in Fällen vorsätzlicher 

Handlungen, grober Fahrlässigkeit oder bei schuldhafter Verletzung des Lebens, des 

Körpers oder der Gesundheit sowie bei Arglist. Die Haftung nach dem 

Produkthaftungsgesetz bleibt hiervon unberührt. 

6.3 Im Rahmen der Vertragserfüllung ist H.d aufgrund der Art der Dienste von Dritten 

abhängig. H.d kann daher keinerlei Haftung für den Fall übernehmen, dass Drittanbieter 

ihre Nutzungsbedingungen oder technischen Anbindungen verändern und eine weitere 

Nutzung unserer Dienste nur noch eingeschränkt oder im Extremfall gar nicht mehr 

möglich ist. Aus diesem Grunde kann H.d auch keinerlei Zusagen zur Anbindung an 

einzelne Drittanbieter machen. 

6.4 Der Auftraggeber ist für die Richtigkeit der Daten verantwortlich und versichert, über die 

notwendigen Rechte für die Daten zu verfügen. Die notwendigen Rechte schließen 

sämtliche erforderlichen Einwilligungen Betroffener sowie Nutzungs- und 

Verwertungsrechte ein. 

6.5 Der Auftraggeber stellt H.d, ihre Erfüllungsgehilfen und gesetzlichen Vertreter sowie die 

mit H.d verbundenen Unternehmen gem. § 15 AktG auf erste Anforderung von 

sämtlichen Ansprüchen Dritter frei, die diese aufgrund oder in Zusammenhang mit den 

Diensten und/oder weiteren Leistungen gegenüber H.d, ihren Erfüllungsgehilfen, 

gesetzlichen Vertretern und/oder mit H.d verbundenen Unternehmen geltend machen, 

einschließlich Ansprüche Dritter aufgrund unrechtmäßig genutzter Daten und/oder 

fehlender Einwilligungen von Betroffenen und/oder Verletzungen von 
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Persönlichkeitsrechten von Mitarbeitern des Auftraggebers. Diese Freistellung umfasst 

auch die notwendigen Rechtsverfolgungskosten einschließlich der Kosten für 

Schiedsverfahren. 

7. Datenschutz, Geheimhaltung 

7.1 H.d verarbeitet die personenbezogenen Daten des Auftraggebers, seiner Mitarbeiter 

sowie anderer Dritter, sofern diese durch den Auftraggeber zur Verfügung gestellt 

werden, ausschließlich zur Durchführung dieses Vertrages, etwa zur Kontaktaufnahme 

und zur Bereitstellung der Leistungen. Dies schließt sowohl die Nutzungsdaten ein, die 

bei Benutzung der Dienste anfallen, als auch die Daten, die der Auftraggeber zur 

Verfügung stellt. Ohne die Zurverfügungstellung dieser personenbezogenen Daten ist 

die Durchführung des Vertrages nicht möglich. Diese Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten erfolgt auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Satz 1 Buchstabe b) 

Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). Die personenbezogenen Daten des 

Auftraggebers werden nach Beendigung des Vertrages gelöscht, es sei denn, es stehen 

gesetzliche Pflichten entgegen, die eine längere Speicherung der personenbezogenen 

Daten gebieten. In diesem Fall werden die personenbezogenen Daten für die Nutzung 

zu anderen Zwecken zunächst gesperrt und anschließend gelöscht, sobald die 

gesetzlich vorgeschriebene Speicherfrist abgelaufen ist. Zu Zwecken der 

Vertragsdurchführung bedient sich H.d der Unterstützung von Dienstleistern, etwa im 

Bereich des Hostings, für Wartungs- und weitere Serviceleistungen. Bei diesen 

Dienstleistern kann es sich um externe Unternehmen sowie um mit H.d gemäß §§ 15 ff. 

Aktiengesetz verbundene Unternehmen handeln. Durch vertragliche Vereinbarungen 

mit den Dienstleistern stellt H.d sicher, dass diese personenbezogene Daten 

entsprechend den Vorgaben der DSGVO verarbeiten. Dies gilt auch, soweit die 

personenbezogenen Daten außerhalb der EU/des EWR verarbeitet werden sollten. Zur 

Ausübung der Rechte des Auftraggebers gemäß der DSGVO auf  

• Auskunft über die Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten sowie auf eine 

Kopie dieser Daten (Art. 15 DSGVO),  

• Berichtigung unrichtiger und Vervollständigung unvollständiger personenbezogener 

Daten(Art. 16 DSGVO),  

• Löschung seiner personenbezogenen Daten und sofern diese öffentlich gemacht 

wurden, darauf, dass H.d andere Verantwortliche über den Löschantrag informiert 

(Art. 17 DSGVO),  
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• Einschränkung der Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten (Art. 18 

DSGVO),  

• Datenübertragbarkeit, so dass ihm seine personenbezogenen Daten in einem 

strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format übergeben werden und 

das Recht darauf, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung 

durch H.d zu übermitteln (Art. 20 DSGVO) und  

• auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung (Art. 21 DSGVO) 

kann sich der Auftraggeber jederzeit an den Datenschutzbeauftragten von 

H.d(privacy@hd.digital) wenden. Der Auftraggeber hat zudem das Recht, sich bei der 

zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren, soweit der Auftraggeber die 

Datenverarbeitung als nicht vereinbar mit der DSGVO betrachtet (Art. 77 DSGVO). 

7.2 Die Parteien sind verpflichtet, vertrauliche Informationen auch nach Ende der 

Vertragslaufzeit Dritten nicht zugänglich zu machen und nicht für andere, dem Vertrag 

nicht dienenden Zwecke zu verwenden. Als vertraulich gelten alle Informationen über 

alle dem Auftraggeber zugänglich gemachten technischen Informationen und Know-how 

sowie sonstige Informationen, die von einer der beiden Parteien als vertraulich 

gekennzeichnet werden und wirtschaftlichen Wert besitzen. Dies schließt Betriebs- und 

Geschäftsgeheimnisse ausdrücklich mit ein. 

7.3 Die Geheimhaltungsverpflichtung bezieht sich nicht auf Informationen, die ohne Verstoß 

gegen Ziffer 7.2 einer Partei der jeweils anderen Partei oder öffentlich bekannt 

geworden oder bereits bekannt sind, oder die aufgrund gesetzlicher, richterlicher oder 

behördlicher Anordnung Dritten zugänglich zu machen sind oder im Rahmen eines 

beabsichtigten Unternehmenskaufs durch zur Verschwiegenheit verpflichtete Dritte in 

Augenschein genommen werden.  

8. Vergütung 

8.1 Die Preise der Dienste in der Premium – Version ergeben sich aus einer gesonderten 

Preisliste bzw. dem jeweils online dargestellten kommerziellen Angeboten. Der 

Auftraggeber erhält im Falle der Bestellung eine entsprechende Bestätigungs-Email mit 

allen relevanten Angaben. 

8.2 Der Auftraggeber ist verpflichtet die geschuldete Vergütung innerhalb der Zahlungsfrist 

vollständig zu erfüllen. Sofern der Auftraggeber mit einer Zahlung in Verzug gerät, 
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behält sich H.d. das Recht vor, die eigene Leistung bis zu Zahlung zurückzuhalten oder 

nach erneuter fruchtloser Zahlungsaufforderung den bestehenden Vertrag aus 

wichtigem Grund zu kündigen. Die Geltendmachung von Schadensersatz und weiterer 

sonstiger Ansprüche bleibt H.d in diesem Falle vorbehalten.  

9. Zahlungsabwicklung 

9.1 Sofern der Auftraggeber die kostenpflichtige Premium – Version der Dienste wählt, gilt 

für den Zahlungsprozess folgendes: Zur Abwicklung von Zahlungen setzt H.d die 

Wirecard AG, Einsteinring 35, 85609 Aschheim sowie die Stripe Payments Europe Ltd., 

The One Building, 1 Grand Canal Street Lower, Dublin 2, Irland (die 

„Zahlungsdienstleister“) ein.  

9.2 Die Zahlungsdienstleister nehmen dabei die Zahlungen des Auftraggebers mittels der 

verschiedenen Bezahlmethoden auf einem eigenen Konto bei einem Kreditinstitut 

entgegen und zahlen die Gelder an H.d aus. Zu den bereitgestellten Zahlungsmethoden 

gehören unter anderem, aber nicht ausschließlich, die Zahlung via Vorkasse, PayPal, 

und Kreditkarte. 

 

10. Sonstige Bestimmungen 

10.1 H.d kann einzelne oder alle Leistungen, die H.d im Rahmen dieses Vertrages schuldet, 

insbesondere die Dienste, durch Unterauftragnehmer erbringen. 

10.2 H.d kann diese AGB nach vorheriger Ankündigung, einschließlich der beabsichtigten 

Änderungen, gegenüber dem Auftraggeber ändern. H.d kann Änderungen der AGB nur 

in einem Umfang vornehmen, dass dies für den Auftraggeber zumutbar ist, die 

Änderungen nicht die wesentlichen Vertragspflichten betreffen oder der Auftraggeber 

durch die Änderung insgesamt nicht schlechter gestellt wird. Der Auftraggeber kann 

einer Änderung der AGB innerhalb von vier (4) Wochen nach Zugang der Mitteilung 

widersprechen oder den Vertrag ohne Einhaltung einer Frist kündigen. Sofern der 

Auftraggeber der Änderung der AGB nicht oder nicht fristgemäß widerspricht, gilt seine 

Zustimmung zur Änderung der AGB als erteilt. Auf die Folgen eines unterbliebenen 

Widerspruchs und auf das Recht zur fristlosen Kündigung des Vertrages wird H.d den 

Auftraggeber bei Mitteilungen zu Änderungen der AGB jeweils hinweisen. 
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10.3 Sollte eine Bestimmung dieses Vertrags ganz oder teilweise nichtig, unwirksam, 

undurchführbar oder nicht durchsetzbar („Fehlerhafte Bestimmung“) sein oder werden, 

so werden die Wirksamkeit und die Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen dieses 

Vertrags davon nicht berührt. Die Parteien verpflichten sich vielmehr bereits jetzt, 

anstelle der Fehlerhaften Bestimmung eine solche zu vereinbaren, die im Rahmen der 

rechtlichen Möglichkeiten dem am nächsten kommt, was die Parteien nach dem Sinn 

und Zweck dieses Vertrags vereinbart hätten, wenn sie die Fehlerhaftigkeit der 

Bestimmung erkannt hätten. Beruht die Fehlerhaftigkeit einer Bestimmung auf einem 

darin festgelegten Maß der Leistung oder der Zeit (Frist oder Termin), so ist die 

Bestimmung mit einem dem ursprünglichen Maß am nächsten kommenden rechtlich 

zulässigen Maß zu vereinbaren. Gleiches gilt für etwaige Regelungslücken in diesem 

Vertrag. Es ist der ausdrückliche Wille der Parteien, dass diese salvatorische Klausel 

keine bloße Beweislastumkehr zur Folge hat, sondern § 139 BGB insgesamt 

abbedungen ist. 

10.4 Der Vertrag und alle Ansprüche und Rechte aus oder im Zusammenhang mit dem 

Vertrag unterliegen ausschließlich deutschem Recht unter Ausschluss des 

Kollisionsrechts und sind nach Maßgabe deutschen Rechts auszulegen und 

durchzusetzen. Die Anwendung des Übereinkommens der Vereinten Nationen über 

Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG) ist ausgeschlossen. Erfüllungsort 

ist Düsseldorf. 

10.5 Ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit 

diesem Vertrag, seinem Zustandekommen oder seiner Durchführung ist – soweit 

rechtlich zulässig – Düsseldorf. 

 

Stand: August 2019/AG 
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